
GRÖBLICHE VERUNSTALTUNG DES LANDSCHAFTSBILDES 
DURCH ANKÜNDIGUNGEN

M u ß  d a s  e ig e n tl ic h  se in , e in  O r ts b i ld  d e r m a ß e n  z u  v e r s c h a n d e ln ?  H in w e is ta f e ln  d e r  v e r s c h ie ­
d e n e n  A u sfü h ru n g e n  u n d  e in e  P la k a tw a n d , i s t  d a s  n ic h t  e in  w e n ig  z u v ie l  d e s  G u t e n ?

Der Verwaltungsgerichtshof hat in 
seiner Erkenntnis Nr. 372 vom 30.5.80 
im Zusammenhang m it der Entfernung 
nicht bewilligter Ankündigungen, die 
eine gröbliche Verunstaltung des Land­
schaftsbildes hervorrufen, eine bem er­
kenswerte Entscheidung gefällt:

Nicht bewilligte Ankündigungen 
sind gemäß § 4 Absatz 7 des Natur­
schutzgesetztes schon mangels einer 
Bewilligung, also auch dann zu entfer­
nen, wenn sie im einzelnen das Land­
schaftsbild nicht verunstalten. Der Ge- 
setzes-Befehl nach § 4 Absatz 6 des 
Naturschutzgesetzes bezieht sich dem ­
gegenüber nicht bloß auf unzulässiger­

weise bestehende, sondern zudem in 
qualifizierter Weise störende Ankündi­
gungen; die Entfernung ist hier nicht 
wie in Absatz 7 bestim m ten Parteien 
aufzutragen, sondern durch die Behör­
de unverzüglich durchzuführen.

Mangels einer Legaldefinition ist 
unter Landschaftsbild das Bild einer 
Landschaft zu jedem  möglichen Blick­
punkt zu Land, zu Wasser und in der 
Luft zu verstehen. Es bildet im Gegen­
satz zum Orts- und Stadtbild die wei­
tere Umgebung, die in erster Linie von 
der Natur selbst gestaltet worden ist, 
mag auch der Mensch in sie eingegrif­
fen haben, und in der die baulichen
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P la k a te , v o m  W in d e  v e r w e h t ,  R e k la m e , a l te ,  lä n g s t ü b e r h o l te  W a h lv e r s p re c h e n , Z i r k u s p la k a te  
k le b e n  o f t  n o c h  J a h re  n a c h h e r  a u f  S ta d e lw ä n d e n  u n d  s in d  e in  S c h a n d f le c k  fü r  u n se re  L a n d ­
s c h a f t.

Anlagen eines Ortes nur eine unterge­
ordnete Rolle spielen. Wie weit der 
Ausblick von einem bestim m ten Stand­
ort in die Landschaft reicht, welche 
Ausdehnung also das Landschaftsbild 
an einem bestim m ten Punkt im Raum 
zeigt und welchen ästhetischen Wert 
der betreffende Bildausschnitt besitzt, 
ist dafür, ob sich der betreffende Ge­
genstand überhaupt in der Landschaft 
befindet, unmaßgebend. Eine Ankün­
digung wird das Bild der Landschaft 
dann verunstalten, wenn sie deren 
Aussehen ”so beeinträchtigt, daß es 
häßlich oder unansehnlich w ird” ; eine 
gröbliche V erunstaltung wird nach 
dem allgemeinen Sprachgebrauch dann 
anzunehm en sein, wenn diese ’’ziem­
lich schlimm, heftig, sta rk” , ’’auf gro­
be A rt (Weise)” (Duden, Das große 
Wörterbuch der deutschen Sprache) in 
Erscheinung tritt.

Über die entfernten  Ankündigungen 
hat der Bezirksnaturschutzbeauftragte 
eine näher begründete gutachtliche 
Äußerung abgegeben, wonach das Lan- 
schaftsbild durch jede von ihnen gröb­
lich verunstaltet wird. Berücksichtigt 
man Standort, Anordnung und Dimen­
sion der entfernten Tafeln sowie den 
jeweils besonders lebhaft und störend 
in Erscheinung tretenden Farbkontrast 
der Ankündigungen zur natürlichen 
Umgebung, ergibt sich insgesamt, daß 
die belangte Behörde durchaus von 
einer jeweils beton t hervortretenden 
Disharmonie, wie sie eine gröbliche 
Verunstaltung des Landschaftbildes 
kennzeichnet, ausgehen durfte.

Aus "Zeitschrift für Verwaltung” 2/81 

Graz, 10.8.1981 C. FL.
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